
Für das Klima - konsequent 
gegen Kapital und Monopole
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Die vergangenen zwei Jahre 
waren die jeweils wärmsten seit 
Beginn der Wetteraufzeichnung. 
2017 haben wir die höchste mitt-
lere Konzentration mit fast 405 
ppm (parts per million) erreicht. 
Vor der Industrialisierung lag der 
Wert bei 280 ppm. Aber nicht nur 
die Atmosphäre wird wärmer, 
auch die Ozeane erwärmen sich. 

Die daraus resultierenden Hurri-
kans in Südostasien, der Karibik 
und in den USA geben uns einen 
Vorgeschmack auf zukünftige 
Extremereignisse. Das Sturmtief 
„Frederike“ mit Orkanböen von 
über 200 km/h forderte alleine 
in Deutschland acht Menschen-
leben und legte das öffentliche 

Leben lahm. Hier zeigen sich die 
direkten Auswirkungen des Kli-
mawandels.

Die Erderwärmung ist 
kapitalismusgemacht

Klimaschwankungen gab es in 
der Erdgeschichte schon im-
mer. Der jetzige Temperaturan-
stieg ist allerdings das Resultat 
von 200 Jahren ungezügelter 
kapitalistischer Wirtschaft und 
industrieller Landwirtschaft. Kli-
maforscher sind sich einig, dass 
die Erderwärmung menschen-
gemacht ist. Wir meinen: sie ist 
kapitalismusgemacht. 

Der Kapitalismus soll das 
Klima retten?

Insgesamt fließt immer noch ein 
Vielfaches mehr an staatlichen 
Subventionen in fossile Ener-
gieträger als in die Erforschung 
und Entwicklung erneuerbarer 
Energien. Teile des Kapitals und 
der Monopole machen einen 
Riesenprofit, die Menschen sol-
len dafür zahlen. Eine einfache 
Umstellung von fossil auf erneu-
erbar reicht aber nicht. Was wir 
brauchen, ist eine gesellschaft-
liche Diskussion und Umvertei-
lung. 
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0,7 %

0,9 %

CO2-Ausstoß, Erhöhung
in Deutschland

Noch liegen keine 
Daten vor, der Trend 
steht leider schon 
fest: Die Werte 
steigen weiter!



Klimaschutzpolitik in all ihren 
Facetten und Wechselwirkun-
gen ist mit der erbarmungslosen 
Jagd nach Profit kapitalistischer 
Systeme nicht vereinbar. Die 
Klimaerwärmung kann nur mit 
gesamtgesellschaftlicher Pla-
nung abgemildert werden. Wir 
brauchen eine Wirtschaft, die an 
den Interessen der Menschen 
und damit an einer ressourcen- 
schonenden, umweltfreundli-
chen Produktion orientiert ist. 
Eine zukünftige sozialistische 
Ökonomie muss nach Lösungen 
einer Verbrauchsgerechtigkeit 
der Ressourcen für alle Men-
schen dieser Erde suchen.

Eine neue Klimaschutzpolitik 
stellt nahezu alle Bereiche der 
Gesellschaft vor neue Heraus-
forderungen.

Wir haben nur diese Erde

Verkehrspolitische Ansätze sind 
in Deutschland ein besonders 
heikles Thema: Tempolimit, In-
dividualverkehr, subventionierte 
Luftfahrt, Just-in-Time-Produk-
tion, Industrieansiedlungen an 
Autobahnen anstelle am Schie-
nennetz sind nur einige Beispie-
le, worum es hier geht. 

Klimaschutzpolitik muss Ein-
sparung von Energie bedeuten. 
Hier nennen wir Kommunistin-
nen und Kommunisten an ers-
ter Stelle eine konsequente An-
tikriegs- und Abrüstungspolitik. 
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Wir schreiben – auch 
beim Thema  Umwelt – 
dort weiter, wo andere 

Medien längst schweigen. 
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Für das Klima heißt: 
Konsequent gegen Kapital 
und Monopole!

Gemeinsam handeln! Gegen die klima-
zerstörenden Monopole und ihre 
politischen PR-Abteilungen!


